
Mitteilungsblatt Dezember 2 / 2022 
Gemeinde Diegten 

 

 

Einladung  
 

zur 2. Einwohnergemeindeversammlung auf 
 

Donnerstag, 1. Dezember 2022, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal 

 

 
 

Traktanden 
 

1. Protokoll 
 der 1. Einwohnergemeindeversammlung vom  

28. Juni 2022 
 

2. Budget 2023 / Steuer- und Gebührensätze 
 a) Festsetzung der Steuer- und Gebührensätze 2023 

b) Budget 2023 Erfolgsrechnung Einwohnergemeinde 
c) Budget 2023 Investitionen Einwohnergemeinde 
d) Kenntnisnahme Finanzkennzahlen und Investitionspro-

gramme 2023-2027 
 
3. Einbau UV-Anlage in Pumpwerk Hofmatt 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 115'000 
 
4. Entwässerung Parz.-Nr. 2180 und Quartier Rotacher 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 310’000 
 
5. Auflösung Planungskommission Aussensportanlagen / 

Pausenplatz 
 
6. Verabschiedungen 
 
7. Diverses 
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1. Protokoll 

Der Gemeinderat beantragt, von der 1. Gemeindeversammlung vom 28. Juni 
2022 nur das Beschlussprotokoll verlesen zu lassen. 
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2. Budget 2023 / Steuer- und Gebührensätze 

a) Festsetzung der Steuer- und Gebührensätze 2023 
 

 Gemeindesteuern Natürliche Personen 56   %   der Staatssteuer unverändert 
  Juristische Personen 50   %   der Staatssteuer 0.055% vom Kapital 
   50   %   der Staatssteuer 4.0  %   vom Ertrag 
 Feuerwehrersatz- 9 % der Staatssteuer 
 abgabe Min. Fr. 100.--, Max. Fr. 400.--  unverändert 
 
 Vergütungszins 1.5 % für Vorauszahlungen ab 1.1.des StJ unverändert
 Verzugszins 3 % bei Zahlung nach dem 30.09. des StJ resp. unverändert 
  nach Fälligkeit der Forderung   
  (Dieser Verzugszins gilt auch für andere Forderungen) 
 
 Hundegebühr Hunde im Dorf 1. Hund Fr.  70.00 unverändert 
   2. Hund Fr. 120.00 " 
  Hunde auf Nebenhöfen 1. Hund gratis  " 
   2. Hund Fr. 70.00 " 
  Für jeden weiteren Hund (Dorf + NH) Fr. 120.00 " 
  Einmalige Einschreibegebühr Fr. 30.00 " 
     
 Kehrichtsack   17 L bis     2.5 kg ½ Marke Fr. 1.35 unverändert 
 Kehrichtsack   35 L bis     5.0 kg 1 Marke Fr. 2.70 " 
 Kehrichtsack   60 L bis   10.0 kg 2 Marken Fr. 5.40 " 
 Kehrichtsack 110 L bis   15.0 kg 3 Marken Fr. 8.10 " 
 Container 600 L     Fr. 41.00 " 
 Container 800 L     Fr. 55.00 " 
 Sperrgut  bis   15.0 kg 3 Marken Fr. 8.10 " 
 Sperrgut  bis   30.0 kg 6 Marken Fr. 16.20 " 
  
 Grünabfuhr  
 Container 120 L/140L   Jahresvignette Fr. 80.00 unverändert 
 Container 240 L    Jahresvignette Fr.  150.00 " 
 Container 770 L    Jahresvignette Fr.  450.00 " 
    
 Wasserbezugsgebühr und Abwassergebühr 
 Wasserbezug  pro m3   Fr. 0.80 unverändert 
 Grundgebühr  pro Haushalt  Fr.  80.00 " 
   pro pro Haushalt mit Betrieb Fr. 80.00 " 
   pro Betrieb   Fr. 80.00 " 
 Wassermessermiete  pro Zähler   Fr. 20.00 " 
 Ablesen des Wasserzählers durch den Brunnmeister  Fr.  30.00 " 
 
 Abwassergebühr pro m3 Wasserbezug  Fr. 1.58 unverändert 
 Grundgebühr  pro Haushalt  Fr.  100.00 " 
   pro pro Haushalt mit Betrieb Fr. 100.00 " 
   pro Betrieb   Fr. 100.00 " 
 An die Kanalisation angeschlossene Gebäude: Fr. 260 pro Haushalt  " 
 (ohne Anschluss an die kommunale Wasserversorgung) 
 

 

 alle Gebühren exklusive Mehrwertsteuer 

 
 
 
 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Steuer- und Gebüh-
rensätze 2023 zu genehmigen. 
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b) Budget 2023 Erfolgsrechnung Einwohnergemeinde 
 

Das Budget 2023 sieht einen Aufwandüberschuss von CHF 254’827 vor. Das 
Budget verzeichnet einen leichten Anstieg beim Personal- sowie beim Sach- und 
übrigen Betriebsaufwand. Der Fiskalertrag bewegt sich auf dem Vorjahresni-
veau. Wir rechnen im Vergleich zum Vorjahresbudget mit gleichbleibenden 
Steuereinnahmen, basierend auf den Steuererträgen des Rechnungsjahres 2021 
und den Steuerertragsprognosen des BAK. Die Umsetzung der Steuervorlage 17 
macht sich im Jahr 2023 hauptsächlich bei den juristischen Personen bemerk-
bar, welche jedoch nur einen geringen Teil des gesamten Fiskalertrages ausma-
chen. 
 
Abweichungen von über 10 % und mindestens Fr. 5‘000 gegenüber dem Vor-
jahresbudget werden gemäss den Vorschriften von HRM2 detailliert im Budget 
erläutert. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2023 zu 
genehmigen. 
 
 
c) Budget 2023 Investitionen Einwohnergemeinde 
 

Die Investitionsrechnung enthält neben einzelnen kleineren Budgetkrediten ei-
nige noch nicht beschlossene Kredite. Wir rechnen mit CHF 5.17 Mio. Nettoin-
vestitionen. Den grössten Anteil daran nimmt mit CHF 3.4 Mio. der Bau der 
Aussensportanlagen Schule ein. Da im Jahr 2022 mit den Bauarbeiten noch 
nicht im vorgesehenen Umfang begonnen werden konnte, ist fast der gesamte 
Baukredit für das Jahr 2023 vorgesehen. Weiter sind einige Investitionen im Be-
reich der Wasserversorgung vorgesehen, wovon die Restkosten der Verbin-
dungsleitung nach Tenniken mit schätzungsweise CHF 380’000 den grössten 
Posten darstellen. Weiter sind im kommenden Rechnungsjahr folgende Investi-
tionen im Bereich Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung vorgesehen, die 
jeweils einer Sondervorlage bedürfen: 
- Umlegung Dürmetweg / Vordere Grossmatt / Raimattgasse 
- Ersatz Wasserleitung Rischmattweg 
- Ersatz Aufbereitungsanlage Hofmatt mit UV-Filteranlage 
Ebenfalls wird die Erschliessung Chübelmatt erneut mit insgesamt CHF 400'000 
veranschlagt, da dieses Projekt wie in den Jahren zuvor auch im Jahr 2022 noch 
nicht zur Ausführung gelangte. 
 
Aufgrund der andauernden Bautätigkeit wird mit Einnahmen von Total 
Fr. 140‘000 bei den Wasser- und Abwasseranschlussgebühren gerechnet.  
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Investitionsrech-
nung 2023 zu genehmigen. 
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d) Kenntnisnahme Finanzkennzahlen und Investitionsprogramm 
2023 - 2027 

     (zur Kenntnis) 
 

 
3. Einbau UV-Anlage in Pumpwerk Hofmatt 

Kreditantrag in der Höhe von CHF 115’000 
Die Trinkwasseraufbereitung der Grundwassernutzung Eimatt und Hofmatt ist sa-
nierungsbedürftig. Das Rohwasser wird aktuell im Grundwasserpumpwerk Hofmatt 
mittels einer Ozonanlage zu Trinkwasser aufbereitet. Diese Ozonanlage entspricht 
nicht mehr den allgemein anerkannten Regeln der Technik, da die mengenpropor-
tionale Ozondosierung und Überwachung der Restozonwerte fehlen. Dadurch be-
steht die Gefahr, dass eine einwandfreie Entkeimung des Trinkwassers nicht ge-

währleistet ist. 
 

Das kantonale Labor hat der Gemeinde Diegten verfügt die Trinkwasseraufberei-
tung anzupassen, damit die Wasseraufbereitung wieder den aktuellen Anforde-
rungen entspricht. 
 

Das im Frühjahr 2022 durchgeführte Variantenstudium zur optimalen Trinkwas-
seraufbereitung kam zum Schluss, dass eine Trinkwasseraufbereitung mittels UV-
Anlage die geeignete Aufbereitungsart ist. 
 

Die Kosten belaufen sich auf insgesamt CHF 115'000 (inkl. MwSt.). In diesen Kos-
ten sind die Sanitärarbeiten, die Steuerungsarbeiten, die erforderlichen Anpassun-
gen bei der Elektrik sowie auch die Begleitung des Projektes durch die Firma HWS 
Ingenieurbüro AG enthalten. 
 

Die Beschaffung einer UV-Anlage ist mit CHF 13'000 verglichen mit dem Ersatz ei-
ner Ozonanlage nach Stand der aktuellen Technik mit CHF 45'000 kostengünsti-
ger. Die Anlage ist auch im Betrieb wesentlich simpler aufgebaut, was die künfti-
gen Aufwendungen für Betrieb, Unterhalt und Wartung ebenfalls reduziert. 
 

Der Betrag von CHF 115'000 ist als Information in der Investitionsrechnung 2023 
vorgesehen. Da gewisse Komponenten dieser Aufbereitungsanlage längere Liefer-
fristen haben, soll die Bestellung so schnell wie möglich ausgelöst werden können. 
Das Ziel ist, dass der Einbau der neuen Aufbereitungsanlage im Frühling 2023 ab-
geschlossen werden kann. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Kredit in der Höhe 
von CHF 115'000 für den Einbau einer UV-Anlage ins Pumpwerk Hofmatt, zuzu-
stimmen. 
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4. Entwässerung Parz.-Nr. 2180 und Quartier Rotacher 
Kreditantrag in der Höhe von CHF 310’000 
Aufgrund der kantonalen Prüfung des BG-Nr. 0808/2022, Autoeinstellhalle / 
Sportanlage / Spielplatz, Hauptstrasse / Känerkinderstrasse wurde von der Bau- 
und Umweltschutzdirektion festgestellt, dass das oberhalb gelegene Quartier 
Rotacher im Trennsystem entwässert wird. Dies ist so im Generellen Entwässe-
rungsplan (GEP) vorgesehen. Das Regenwasser ist aber unmittelbar oberhalb der 
Parz.-Nr. 2180 an das Mischsystem angeschlossen. Damit wären die mehr als zwei 
Hektaren nicht als Trennsystemfläche wirksam. Bei Starkregen fliesst das Regen-
wasser via Überlauf in die Mischwasserkanalisation. Um das Mischsystem aufzu-
heben, muss mit einer baulichen Massnahme der Überlauf aufgehoben und die 
bestehende Leitung neu dimensioniert werden. 
 

Erste Abklärungen haben ergeben, dass das Regenwasser des gesamten Gebietes 
Rotacher über die Parz.-Nr. 2180 abgeleitet werden muss. Durch die grosse Flä-
che des Wohngebietes Rotacher wurde vom Ingenieurbüro ein Retentionsbecken 
(Rückhaltebecken) mit einem entsprechend grossen Volumen vorgesehen. Erneu-
te Abklärungen beim Amt für Umweltschutz und Energie haben ergeben, dass im 
Gebiet Rotacher eine dezentrale Retention möglich ist. Eine dezentrale Retention 
bedeutet, dass zukünftig das anfallende Regenwasser durch geeignete Massnah-
men (Versickerung, Retention) seitens Eigentümerschaft gedrosselt in die Leitung 
geführt werden muss. So müssen die Eigentümer bei zukünftigen Um- und Neu-
bauten eine Retention garantieren. 
 

Die Entwässerung der gemeindeeigenen 
Parz.-Nr. 2180 muss jedoch mit einer so-
fortigen Massnahme gedrosselt werden. 
Hier wäre ein grosser Regenwassertank, 
ein Betonbecken oder sogenannte Rigo-
len denkbar. Es ist eine neue Leitung 
gemäss angefügtem Plan über die Parz.-
Nr. 2180 zu errichten. Die Leitungsfüh-
rung und die Dimension werden im Rah-
men des Projektes noch definitiv festge-
legt. Die Kosten für den Leitungsbau 
werden auf CHF 225'000 geschätzt. Die 
Erstellung der Retention kostet rund CHF 
50'000. Zudem muss die Leitung beim 
Zälghagweg umgehängt werden. Diese 

Kosten belaufen sich auf CHF 35'000. 
Dies ergibt eine Gesamtsumme von CHF 
310'000. 

 

Es ist vorgesehen die Arbeiten für die Entwässerung der Parz.-Nr. 2180 und des 
Quartiers Rotacher direkt im Zuge der Bauarbeiten des Bauprojektes Autoeinstell-
halle / Sportanlage / Spielplatz auszuführen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Kredit in der Höhe 
von CHF 310’000 für die Entwässerung der Parz.-Nr. 2180 und des Quartiers 
Rotacher, zuzustimmen. 
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5. Auflösung Planungskommission Aussensportanlagen / Pausenplatz 
An der Gemeindeversammlung vom 25. November 2021 wurden 5 Mitglieder 
in die Baukommission für die Ausführung / Begleitung des Projektes Aus-
sensportanlagen mit Spielplatz und Parkplätzen gewählt. 2 Mitglieder wur-
den im Anschluss aus dem Gemeinderat in die Baukommission delegiert. 
 

Damit war die Arbeit der Planungskommission, welche an der Gemeinde-
versammlung vom 25. September 2019 gewählt wurde, beendet. In der Pla-
nungskommission haben folgende Einwohnerinnen und Einwohner mitge-
wirkt: Roger Buess, Daniel Eschbach, Jacqueline Giaccari, Daniela Ritter 
(jetzt Baumgartner) und Matthias Ritter. Aus dem Gemeinderat waren zwei 
Mitglieder delegiert. 
 

Da gemäss §2 der Gemeindeordnung Spezialkommissionen durch die Ge-
meindeversammlung eingesetzt werden können, müssen diese auch wieder 
durch die Gemeindeversammlung aufgelöst werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Planungskommission 
aufzulösen. 
 

Der Gemeinderat bedankt sich ganz herzlich bei den Einwohnerinnen und 
Einwohnern, welche in der Planungskommission mitgewirkt haben. 

 
 

 
6. Verabschiedungen 

Samuel Jenni (Gemeinderat) 
Samuel Jenni hat das Amt als Gemeinderat per 1. Oktober 2014 angetreten. 
Per Ende September 2022 hat er sein Amt niedergelegt. Er amtete somit ge-
nau 8 Jahre, davon 2 als Vizepräsident. Während der Amtszeit von Samuel 
Jenni konnten einige Projekte in der Wasserversorgung realisiert werden. 
Auch der Strassen- und Wegunterhalt fielen in den Zuständigkeitsbereich von 
Samuel Jenni. Kurze Zeit war er auch in der Planungskommission Aussen-
sportanlagen vertreten. 
 

Der Gemeinderat bedankt sich für das grosse Engagement. 
 
Sabine Schaub (Kreisschulrat) 
Sabine Schaub hat das Amt als Kreisschulrätin ab dem 1. August 2014 ange-
treten. Bereits frühzeitig hat sie Ihren Rücktritt per 31. Juli 2022 bekannt ge-
geben. Auch sie amtete somit genau 8 Jahre im Kreisschulrat. 
 
Der Gemeinderat bedankt sich auch bei ihr für Ihr Engagement vorwiegend 
zum Wohle der Schülerinnen und Schüler der Kreisschule TED. 

 

 
7. Diverses 
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Detaillierte Unterlagen zum Budget 2023 finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Diegten (www.diegten.ch) unter dem Stichwort Gemeindeversammlung 
01.12.2022. Sie können die Unterlagen zum Budget sowie auch zum Trak-
tandum 3 während den Öffnungszeiten am Schalter der Gemeindeverwaltung 
einsehen. Die Unterlagen zum Budget 2023 können Sie auch abholen oder be-
stellen. Zu Gunsten einer speditiven Behandlung des Budgets beantworten 
Ihnen der Gemeindepräsident oder die Finanzverwalterin spezifische und detail-
lierte Fragen zum Budget gerne vorgängig. 

http://www.diegten.ch/
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